
 
 
 
 
 
 
 
 
 
40 Jahre Stiftung Denk an mich 
 
Im Jahr 1968 wurde die Stiftung als "Aktion Denk an mich" von den beiden 
Radio-Mitarbeitern Jeannette und Martin Plattner gegründet. Was als befriste-
te Aktion zugunsten von behinderten Kindern begann ist heute fester Bestand-
teil des sozialen Engagements von Schweizer Radio DRS.  Die Stiftung ermög-
licht mit zwei bis drei Millionen Franken pro Jahr über 10'000 Menschen mit 
einer Behinderung Ferien- und Freizeiterlebnisse. Mehr als 50‘000 Personen, 
Vereine und Firmen in der Schweiz haben seit der Gründung rund 60 Millio-
nen Franken gespendet. Im Stiftungsrat engagiert sich auch Edith Hunkeler, 
Rollstuhlsportlerin und mehrfache Behindertensportlerin des Jahres. Präsidiert 
wird er von Christoph Gebel, Programmleiter DRS 1 und DRS Musikwelle. 
 
Neue Strukturen 
Mitte 2006 wurde das Gründerpaar Jeannette und Martin Plattner im Stif-
tungsrat verabschiedet, mit grossem Dank für ihr Lebenswerk. Durch ihren 
nun 40jährigen Einsatz haben sie viel dazu beigetragen, dass Menschen mit 
einer Behinderung wie alle anderen Menschen am gesellschaftlichen Leben 
teilnehmen können. Ihre Stimmen sind noch bis Ende dieses Jahres jeden 
Samstagmorgen auf DRS1 zu hören, und als Botschafterin und Botschafter 
repräsentieren sie die Stiftung darüber hinaus. Mit dem Rückzug der Gründer 
aus der operativen Tätigkeit wurden die Geschäftsprozesse und Strategien 
durch den Stiftungsrat überprüft.  Am 1. Juli 2006 übernahm Catharina de 
Carvalho die Geschäftsführung der Stiftung. Ihre Aufgabe ist es,  moderne 
Strukturen und zeitgemässe Kontrollmechanismen zu installieren. Und natür-
lich auch, offen über die Tätigkeit der Stiftung Denk an mich zu kommunizie-
ren. Davon profitieren kann man schon heute auf der neu gestalteten Website 
und mit den halbjährlich erscheinenden Sommer- resp. Wintergrüssen. 
 
Jubiläumsprojekte 
Zum 40. Geburtstag unterstützt die Stiftung 40 innovative Projekte, welche 
einen Beitrag leisten zur Integration von Menschen mit einer Behinderung. 
Finanziert werden Ausflugsziele sowie generell Orte und Anlässe, wo behin-
derte Menschen ihre Freizeit verbringen können. Das Spektrum der möglichen 
Projekte reicht vom rollstuhlgerechten Ausbau eines Wanderweges bis zur 
Zirkusvorstellung für oder mit Behinderten. Für die Projekte stehen insgesamt 
eine Million Franken zur Verfügung. Möglich ist dieses Engagement dank 
eines grosszügigen Legats, welches die Stiftung im vergangenen Jahr erhalten 
hat. Gesuche um Unterstützung können von Privaten, Firmen und Institutio-
nen eingereicht werden. Die Ausschreibungsunterlagen sind auf der Website 
zu finden. 



Denk an mich-Marsch 
Zum 40. Geburtstag wünschte sich die Stiftung einen Denk-an-mich-Marsch. 
Ernst Leuenberger aus Zäziwil hat diesen kostenlos in ihrem Auftrag kompo-
niert und mit der Metallharmonie Bern uraufgeführt. Die Aufnahme für 
Schweizer Radio DRS erfolgte durch das Rekrutenspiel 16-2/2007. Den Musik-
vereinen der Schweiz werden die Noten geschenkt (Harmonie 47 Einzelstim-
men, Brass Band 30 Einzelstimmen, inkl. 1 Direktionsstimme). Diese können 
auf der Website bestellt werden. 
 
Jubiläumsfeier 
Am Donnerstag, 29. Mai 2008 findet die Jubiläumsfeier in Basel in Anwesen-
heit von Bundesrat Samuel Schmid und vielen weiteren Persönlichkeiten statt. 
Neben verschiedenen Grussbotschaften gibt es Auftritte der HORA'BAND aus 
Musikern und Musikerinnen mit einer geistigen oder psychischen Beeinträch-
tigung sowie des Rekrutenspiels 16-2/2008 unter der Leitung von Hauptmann 
Max Schenk. Durch den Abend führen Edith Hunkeler,  Rollstuhlsportlerin, 
sowie DRS1- und TV-Moderator Dani Fohrler 
 
Unterwegs mit Knie 
Seit Jahren engagieren sich der Circus Knie und Knies Kinderzoo für Men-
schen mit einer Behinderung. Im letzten Jahr wurde ein Kalender mit Kinder-
zeichnungen zugunsten unserer Stiftung verkauft. Den Check über 5000 Fran-
ken erhielten Martin und Jeannette Plattner von einem Elefanten in Begleitung 
von Kinderzoodirektor Benjamin Sinniger und Fredy Knie jun. Auch im Jubi-
läumsjahr ist die Stiftung mit Knie auf Wanderschaft: im Programmheft, als 
Diapositiv in der Pause und auf einem Plakat rund ums Zelt. 
 
Kinderbuch 
Der renommierte Peter Hammer Verlag machte für "Denk an mich" eine Jubi-
läumsausgabe des Kinderbuchs „Die Werkstatt der Schmetterlinge“. Eine Ge-
schichte der nicaraguanischen Schriftstellerin und Lyrikerin Gioconda Belli 
mit Zeichnungen von Wolf Erlbruch (Andersen-Preis 2006). Der Erfinder Ro-
dolfo möchte ein ganz besonderes Wesen schaffen: leicht wie ein Vogel und 
schön wie eine Blume. Eine Geschichte, welche Kindern mit und ohne Behin-
derung Mut macht, an Ihre Träume zu glauben. Auch die Stiftung Denk an 
mich erfüllt Träume. Ferienträume von behinderten Menschen. Seit 40 Jahren. 
Das Buch kann auf der Website für 20 Franken bestellt werden. Davon gehen 
10 Franken an «Denk an mich». 
 
Schweizer Radio DRS 
Mit Schweizer Radio DRS verbindet die Stiftung Denk an mich eine 40-jährige 
Partnerschaft. Was einst aus einer befristeten Aktion entstand ist heute fester 
Bestandteil des sozialen Engagements von Schweizer Radio DRS. Das Echo der 
Sendungen beweist, dass Handlungsbedarf besteht. Darüber hinaus verfolgt 
Schweizer Radio DRS ein weiteres Ziel. Integration heisst es. Die Botschafter 
Jeannette und Martin Plattner berichten jeden Samstag zwischen 9.45 und 9.50 
auf DRS 1 über Sammelaktionen und Aktivitäten von «Denk an mich». Auch 
in der Kindersendung Pirando erzählen Kinder regelmässig über Ihr Engage-
ment zugunsten der Stiftung. 



 
Die Botschafter 
Jeannette und Martin Platter sind die geistigen Eltern der Stiftung Denk an 
mich. 1968 initiierten die beiden als Programmgestalter für Kindersendungen 
eine befristete Aktion auf Radio DRS. Der Erlös sollte behinderten Kindern 
Urlaubsträume erfüllen. Die Begegnungen waren dabei so intensiv, dass aus 
der Aktion ein lebenslanges Engagement wurde. Über viele Jahre leiteten 
Jeannette und Martin Plattner die Stiftung Denk an mich. Heute setzen sie sich 
mit grosser Begeisterung als Botschafter ein. Und sorgen dafür, dass die Be-
dürfnisse behinderter Menschen in der Schweiz nicht vergessen gehen.  
 
Lebenslauf  Martin Plattner 
Handelsmaturität,  Schauspiel-Diplom Bühnenstudio Zürich, Engagement 
„Komödie“ Basel, Redaktor Kinder- und Jugendsendungen SR DRS Basel und  
in dieser Funktion 1968 Gründer der Stiftung Denk an mich zusammen mit 
Jeannette Plattner, später Ressortleiter Jugend und Bildung, Leiter Dokumenta-
tion und Archive SR DRS, Studioleiter Basel, Präsident Stiftungsrat Feriendorf 
Twannberg, heute Botschafter Stiftung Denk an mich. 
 
Lebenslauf Jeannette Plattner 
Maturität, Sprachstudien in England und Frankreich, Dolmetscherschule in 
Genf, Redaktorin Kinder- und Jugendsendungen SR DRS und  in dieser Funk-
tion 1968 Gründerin der Stiftung Denk an mich zusammen mit Martin  Platt-
ner, später Redaktorin und Moderatorin Palette, Redaktionsleiterin Siesta und 
Wort Basel, heute Botschafterin Stiftung Denk an mich. 
 
Website 
Auf unserer Website finden Sie zahlreiche weitere Informationen über unsere 
Stiftung: Stiftungsrat und Team, Leitbild, Testimonials, Kennzahlen, Beispiele 
von Hilfsprojekten und aktuelle Spendengeschichten.  
 
Pressefotos 
Verschiedene Pressefotos stehen auf der Website in der Rubrik Jubiläum zum 
Download zur Verfügung. 
 
Weitere Auskünfte 
Stiftung Denk an mich, Postfach, 4002 Basel 
Catharina de Carvalho, Geschäftsführerin 
Tel. 061 263 87 08, Tel. direkt 061 365 32 96 (Mo-Mi) 
c.decarvalho@denkanmich.ch 
www.denkanmich.ch 
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